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250 Euro für vorbildliche Jugendarbeit 
Bushido Freckenfeld erhält den AOK-Förderpreis  

 
Der Kampfsport-Club Bushido Freckenfeld erhält 
den mit 250 Euro dotierten AOK-Förderpreis, der 
monatlich im Rahmen des 8. Pfalzpreises "Jugend 
& Sport" verliehen wird. Die AOK-
Gesundheitskasse belohnt in Kooperation mit der 
Sportjugend Pfalz mit dieser Auszeichnung die 
engagierte Jugendarbeit in den pfälzischen 
Vereinen. Im Juli konnten sich Sportvereine aus 
dem Kreis Germersheim bewerben. Die 
Kampfsportler aus Freckenfeld haben die Jury mit 
ihrem umfangreichen Jahresprogramm überzeugt. 
Der noch recht junge Verein – er wurde erst 2003 
gegründet – setzt einen klaren Schwerpunkt auf die 
Jugendarbeit. „Jugendliche schon früh für den Sport 
und speziell den Kampfsport zu gewinnen und 
natürlich auch langfristig an den Verein zu binden, 
lautet unser Motto“, erläutert der Vereinsvorsitzende 
Harry Hohl. Dieses Vorhaben geht voll und ganz auf, 
denn rund 75 % der über 100 Vereinsmitglieder sind 
noch keine 18 Jahre alt. Grund genug für den 
Vorstand, der eigenen Jugend die Möglichkeit der 
Mitbestimmung einzuräumen. „Eine Jugendordnung 
ist erstellt, die Aufnahme in die Vereinssatzung soll 
im Herbst erfolgen und ab da in Kraft treten“, so der 
Vereinsvorsitzende Hohl voller Stolz. Er führt die 
große Anzahl der Kinder und Jugendlichen im Verein 
auf unterschiedliche Werbe, Info- und 
Demoveranstaltungen in Schulen sowie auf 
Gesundheits-Aktionstage zurück. Der letzte fand mit 
einer enormen Beteiligung von 177 Kindern und 
Jugendlichen am 19. März statt. Angesprochen 
wurden hierbei auch die Folgen des Nikotin- und 
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Alkoholkonsums, ein Thema, das auch bei der 
Sportjugend Pfalz im Jahr 2006 mit der Kampagne 
„Ich bin doch nicht (Alko)hohl!“ im Mittelpunkt 
steht. 
Neben dem siebenstündigen Wochentraining sorgt 
insbesondere das Bildungs- und Freizeitprogramm 
des Vereins für die Schulung des Miteinanders im 
Kindes- und Jugendalter. Nachtwanderungen mit 
Lagerfeuer und Gitarrenmusik oder die 
Weihnachtsfeier stehen hierbei auf dem Programm. 
Am 15. Mai besuchte der Verein das ZDF auf dem 
Mainzer Lerchenberg um zu erfahren, wie Fernsehen 
gemacht wird und vom 17. bis 20. Juli fand in 
Kooperation mit dem ortsansässigen Turn- und 
Sportverein die erste Kinderfreizeit am Lindelbrunn 
mit 40 Kindern im Alter von 6 bis 16 Jahren statt. 
Überzeugt hat die AOK-Gesundheitskasse das 
Konzept und die Umsetzung der Jugendarbeit. "Mit 
dem eingeschlagenen Weg wird der Verein in den 
kommenden Jahren sicherlich noch weiter wachsen“, 
prophezeit Werner Gadinger, Marketingleiter der 
AOK Südost. „Die 250 Euro wird der Verein 
sicherlich sinnvoll für weitere Projekte einsetzen“. 
Gadinger wird die Preisverleihung am 27. Juli in der 
Geschäftsstelle der AOK in Kandel vornehmen.  
Zur Preisverleihung am 27. Juli, 16.00 Uhr in der 
Geschäftsstelle der AOK Kandel, Rheinstraße 22, 
76870 Kandel, sind Sie herzlich eingeladen. 
 
Hintergrund  
Der Pfalzpreis "Jugend & Sport" ist eine 
Gemeinschaftsaktion des Bezirksverbandes Pfalz, der 
AOK - Die Gesundheitskasse und der Sportjugend 
Pfalz und wird alle zwei Jahre verliehen. Er dient der 
Förderung der allgemeinen Jugendarbeit in den 
pfälzischen Sportvereinen.  
Der AOK-Förderpreis des Pfalzpreises "Jugend & 
Sport" wird bis zur zentralen Pfalzpreis-
Ehrungsveranstaltung im Jahr 2007 jeden Monat an 
je einen Verein der sechzehn Kreise und kreisfreien 
Städte der Pfalz verliehen. Alle Bewerbungen sind 
nominiert für die Sportjugend-Sonderpreise und 
einen der fünf Pfalzpreise in Höhe von 500 Euro, die 
auf der zentralen Ehrungsveranstaltung vergeben 
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werden. Bewerbungen sind ab sofort möglich und 
bei der Sportjugend Pfalz unter dem Kennwort 
Pfalzpreis "Jugend & Sport" einzureichen.  
 
Kontakt 
Asmus Kaufmann 
Sportbund Pfalz 
Referent für Marketing und Öffentlichkeitsarbeit 
T 0631.34112-35 


